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Programmheft zur ACHEMA 2022 bei.

Beilagenhinweis

Chemie ist…

Schutz für wertvolle Materialien – Holz ist ein natürlicher, nachwachsender Werkstoff, aber nicht unbegrenzt verfügbar und zu wertvoll, 
um ihn zu verschwenden. Umso wichtiger ist es, einmal aus Holz gefertigte Konstruktionen zu schützen. Denn Holz reagiert empfind-
lich auf klimatische Bedingungen, insbesondere auf Feuchtigkeit, und kann so mit der Zeit Stabilität und Haltbarkeit verlieren. Die 
meisten Behandlungen zum Schutz von Holz basieren heute auf Bioziden und können potenziell giftige Stoffe wie Schwermetalle 
enthalten. Die Chemieindustrie sucht deshalb nach umweltfreundlicheren Alternativen. Das Schweizer Spezialchemieunternehmen 
Archroma und die Universität Göttingen haben jetzt eine biozidfreie Holzimprägnierung entwickelt, die die Herstellung dauerhafterer 
Massivhölzer, Furniere und Verbundwerkstoffe für Anwendungen im Außenbereich ermöglicht. Mit Siligen MIH liq – so der Produktna-
me – imprägniertes Holz kann bei < 80 °C getrocknet werden, um die Moleküle zu fixieren. Das so behandelte Holz weist einen hervor-
ragenden Schutz gegen Fäulnispilze sowie eine verbesserte Witterungsbeständigkeit auf und behält sein natürliches Aussehen länger, 
was bspw. für Fenster, Fassadenverkleidungen, Terrassendielen oder auch Schiffsanwendungen vorteilhaft ist. (mr)

Feuerfest, witterungsstabil, nachhaltig: Faserplatten aus namibischem Akazienholz

Baumaterialien für kostengünstigen Hausbau im südlichen Afrika

Innovative Materialien sind die 
Triebfedern für neue Technologien. 
In einem Projekt mit der Universität 
von Namibia (UNAM) in Windhoek 
verwerten Forscher des Leibniz-In-
stituts für Neue Materialien (INM) 
mit Sitz in Saarbrücken namibisches 
Akazienholz zu nachhaltigen Bau-
materialien, die feuerfest und wit-
terungsstabil sind.

Ausgangspunkt für das Projekt 
war, dass die Ausbreitung von inva-
siven Akazien in Namibia ein gro-
ßes Problem darstellt. Durch die 
Verbuschung werden Weideflächen 
vernichtet, der Grundwasserspiegel 
sinkt und Pflanzen und Tiere werden 
aus ihrem natürlichen Lebensraum 
verdrängt. Die Vorteile der Produk-
tion von Baumaterialien aus dieser 
heimischen Ressource für Namibia 
selbst liegen also auf der Hand: Zum 

einen werden Arbeitsplätze geschaf-
fen. Zum anderen ist das Baumate-
rial so kostengünstig, dass eine we-
sentlich größere Zahl von Menschen 
sich ein Haus leisten kann. 

Als Komponenten für die herge-
stellten Holzfaserplatten dienen Aka-
zienspäne und ein wasserbasierter 
anorganischer Binder (Namibin-

der), der frei von Formaldehyd ist 
und eine CO2-Bilanz aufweist, die 
um den Faktor 4 geringer ist als bei 
Zement. Zudem sind die Bauplatten 
nicht brennbar. Dies beweisen Feu-
erfestigkeitstests bei Temperaturen 
von bis zu 1100 °C über einen Zeit-
raum von mehr als einer Stunde. Die 
Platten sind für tragende Bauteile 
geeignet und witterungsstabil. Durch 
ein spezielles Verfahren sind sie re-
genfest und daher auch zum Bau von 
Dächern geeignet.

Inzwischen ist in Namibia ein ma-
terialwissenschaftliches Labor einge-
richtet, in dem die lokalen Partner 
die Komponenten vor Ort analysieren 
und verarbeiten können. Als nächster 
Schritt ist der Einstieg in eine indus-
trielle Fertigung in Namibia geplant. 
Dafür werden noch Kooperations-
partner gesucht. (mr) 
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Ukraine-Krieg setzt globale Lieferketten unter Druck

Quelle: Germany Trade & Invest (GTAI), „Ukrainekrieg: Engpass für Rohstoffe und globale Lieferketten“, Mai 2022

Metalle und Industrierohstoffe

Die Ukraine war 2020 weltweit sechstgrößter Exporteur 
von Weizen und Weizenprodukten (8,5 %); Russland mit 

19,7 % der größte Exporteur.

Menschen in Afrika, Asien und dem Nahen Osten könnten laut 
Schätzungen der Vereinten Nationen von Hunger bedroht sein.

Dünge- und Nahrungsmittel

Die Staatskonzerne Uralkali (Russland) und 
Belaruskali (Belarus) hatten 2020 einen 

Weltmarktanteil von jeweils rund 15 – 16 %.

Im Jahr 2020 betrug Russlands 
Anteil an der weltweit geförderten 

Erdölmenge rund 11 %.

Russland exportierte 2020 knapp 
200 Mrd. m3 Erdgas, davon gingen 

28,5 % nach Deutschland.

8 – 13 Mio.

aller Importe von Sonnen-
blumenöl nach Deutschland 
stammen aus der Ukraine.20 %

der weltweiten Palladiumproduktion ent�elen im Jahr 2020 
auf Russland. Bei Titan und Nickel liegen die 

Weltmarktanteile bei 13 % bzw. 10 %. 

Auf die beiden ukrainischen Unternehmen 
Cryoin und Ingas ent�elen 2020 ca. 50 % der 

weltweiten Neon-Produktion.

40 %

15 – 16 %

11%

200 Mrd. m3
Erdgas und Erdöl 

8,5 %
Ukraine
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